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Volle Zustimmung hat die Laatzener SPD für die

Pläne der Region signalisiert, in Laatzen einen

dritten Haltepunkt der S-Bahn zu errichten.

Zusätzlich zu den Haltepunkten Messebahnhof und

Rethen wird ein zusätzlicher Haltepunkt an der

Hildesheimer Straße/Wülferoder Straße geplant. .

Einem entsprechenden Antrag hat die

Mitgliederversammlung der Laatzener SPD am Mittwoch

einstimmig zugestimmt. "Wir wollen weitere Autofahrer

zum Umsteigen auf die Bahn bewegen und dabei die

Üstra, die kaum mehr Personen zu transportieren

vermag, entlasten", argumentiert die Antragstellerin

Carola Schneider in der Versammlung. "Diese Planung

sollte baldmöglichst Realität werden, um so den Standort

Laatzen als attraktiven Wohn- und Arbeitsstandort weiter

zu profilieren", ergänzt Ernesto Nebot, der Vorsitzende

der Gruppe von SPD, Grüne und Linke im Rat der Stadt Laatzen, die den Plänen bereits im November grundsätzlich

zustimmte. Nebot bekam allerdings als Regionsabgeordneter zugleich von der Mitgliederversammlung Vorgaben mit auf den

Weg für die weiteren Beratungen. So soll eine Informationsveranstaltung im Sommer das Vorhaben einer breiten

Öffentlichkeit vorstellen. Ferner soll sich die Regionsfraktion der SPD für das Vorhaben einsetzen und fortwährend über den

Stand der Dinge informieren. Die Laatzener SPD sieht in diesem Vorhaben eine erhebliche Aufwertung der Stadt Laatzen:

Ein dritter Haltepunkt mit dem Namen "Grasdorf" trage schließlich zu einer weiteren Imageverbesserung bei.

Ernesto Nebot spricht sich für einen dritten S-Bahn-

Haltepunkt in Laatzen aus.  
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